
LAND Kenia / Diözese Nairobi
PROJEKTKATEGORIE Bildung ermöglichen 
SUMME* 13.800 Euro
ZIELGRUPPE 54 Mädchen aus den Slums von Nairobi im Alter von 16 bis 22 Jahren
ZIELE • Befähigung zu einem selbstbestimmten Leben durch berufliche Ausbildung
 • Ein gesichertes Leben zurück in der Mitte der Gesellschaft 
MASSNAHMEN • 3-jährige Berufsausbildung in den Bereichen Gastronomie, Schneiderei, Informations-
  technologie (IT) und Kunsthandwerk
 • Unterbringung und Verpflegung im Zentrum
 • Workshops zu Lebenskompetenzen und zur Führung eines eigenen kleinen Geschäftes 
 • Spirituelle Begleitung zur Persönlichkeitsentwicklung

Die Situation vor Ort

Das Cardinal Maurice Otunga 
Girls Empowerment Centre 
(CMO Centre) wurde 2004 von 
den Assumption Sisters of Nairobi 
unter der Schirmherrschaft der 
Erzdiözese Nairobi errichtet. Das 
Zentrum richtet sich an Mädchen, 
häufig Waisen, die in äußerster 
Armut in informellen Siedlungen 
der Millionenstadt Nairobi auf-
wachsen. Viele der jungen Frauen 
haben Gewalt und Missbrauch 
erlebt. Schulabbrüche sind häufig. 
Sie haben keine Perspektive in 
ihrem Leben. 
Im Zentrum bekommen sie die 
Chance auf eine Ausbildung und 
auch professionelle Hilfe bei der 
Aufarbeitung ihrer schlimmen 
Erlebnisse.  

Was unsere  
Projektpartner tun

Im CMO Centre bieten die Assump-
tion Schwestern jährlich 50 bis 60 
jungen Frauen die Chance, sich 
durch eine Berufsausbildung ein 
geordnetes Leben aufzubauen. 
Die Mädchen werden drei Jahre 
lang in den Ausbildungsrichtungen 
Gastronomie, Schneiderei und In-
formationstechnologie unterrich-
tet. In den Bereichen Gastronomie 
und Hotellerie sind mehrwöchige 
Praktika in Hotels und Lodges Be-
standteil der Ausbildung. Um trau-
matische Erlebnisse zu verarbeiten, 
erhalten die Mädchen psychologi-
sche und spirituelle Betreuung. In 
Workshops und Seminaren werden 
sie darüber hinaus in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung gefördert. Sie 
lernen Entscheidungen zu treffen, 

KENIA
Hauptstadt: Nairobi
Fläche: 580.367 km²
Einwohner: 55,3 Millionen
Einkommen pro Kopf: 2278 US-Dollar
HDI Index, Rang*: 146 (von 193)
Religionen: 33,4 % Protestanten, 
20,6 % Katholiken, 20,4 % Evangelikale, 
11,1 % sonstige Christen, 10,9 % Muslime, 

*HDI (Human Development Index) = Messzahl für den 
Entwicklungsstand eines Landes (Komponenten: Lebenserwar-
tung, Ausbildung und Kaufkraft)

Gott sei
Dank
vor Ort

CMO BERUFSBILDUNGSZENTRUM   

Starthilfe auf dem Weg 
 in eine bessere Zukunft  

Quellen: Human Development Report, Bundeszentrale für politische Bildung, 
The World Factbook
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„Wir ermutigen die CMO-Alumni-Gruppen, sich nach Kräften gegenseitig 
zu unterstützen und sich auch dem Zentrum gegenüber verantwortlich
zu fühlen. “

Sr. Elizabeth Nyambura, ASN, Leiterin des Cardinal Maurice 
Otunga Berufsbildungszentrums

Probleme zu lösen und gut zu kom-
munizieren. Da viele der Mädchen 
eine selbständige Tätigkeit anstre-
ben, bekommen sie auch die nöti-
gen Kenntnisse für die Führung 
eines eigenen kleinen Geschäftes 
vermittelt. Sie sollen bestmöglich 
auf ein Leben vorbereitet werden, 
das ihnen ermöglicht, für sich und 
vielleicht sogar ihre Familien zu 
sorgen.

Wie Sie helfen können

Aktuell leben 54 Mädchen im Zent-
rum und werden dort auf das 
spätere Leben und den Beruf vor-
bereitet. 
Ohne die Hilfe der Schwestern 
hätten sie kaum eine Chance auf 
eine berufliche Zukunft. 
500 Mädchen konnten seit der 
Gründung des CMO Centres 
bereits eine Ausbildung absol-
vieren. Viele von ihnen sind in 

umliegenden Hotels und Büros 
angestellt oder haben ein eigenes 
kleines Geschäft eröffnet. Drei 
Absolventinnen arbeiten für das 
Zentrum. Die ehemaligen Schüle-
rinnen haben sich in Alumni-Grup-
pen zusammengeschlossen und 
unterstützen sich gegenseitig. 
Auch dem Zentrum sind sie noch 
eng verbunden und dankbar für 
alles was die Schwestern ihnen 
ermöglicht haben.

Für die berufliche Bildung der Mäd-
chen sowie ihre Unterbringung und 
Versorgung im Zentrum ist das 

CMO Centre auf finanzielle HIlfe 
angewiesen. 
13.800 Euro benötigen die 
Schwestern für die 54 Mädchen 
im Ausbildungsjahr 2024 / 
2025. 
Im CMO Centre erfahren Mädchen 
aus ärmsten Verhältnissen Förde-
rung und Zuspruch. Gestärkt in 
ihren Fähigkeiten und ihrem 
Selbstvertrauen, können sie so ihr 
Leben zum Positiven verändern. 
Wir danken Ihnen von Herzen,  
dass Sie diese Starthilfe in eine 
bessere Zukunft mit Ihrer 
Spende ermöglichen!
 

missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren Projektförder- 
Richtlinien finden Sie auf missio.com/ueber-uns/missio-transparent.

INTERNATIONALES 
KATHOLISCHES MISSIONSWERK
Ludwig Missionsverein KdöR

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Katja Brodmann
Pettenkoferstraße 26 – 28 | DE – 80336 München
Tel. +49 (0)89 51 62-319
Fax +49 (0)89 51 62-350
k.brodmann@missio.de
www.missio.com

LIGA Bank München
IBAN DE96 7509 0300 0800 0800 04
BIC GENODEF1M05

und eröffnen Sie Perspektiven!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

STARTHILFE IN EINE BESSERE ZUKUNFT

Helfen Sie mit Ihrer Spende

Titelfoto Eine Schülerin in der IT-Klasse. 
Foto oben: Mary W. (stehend) war selbst einmal 
Schülerin im CMO Centre. Heute unterrichtet sie die 
Mädchen im Nähen.


